
Brockes, Barthold Heinrich: Was eine Spinn' im Fürstlichen Pallast (1713)

1 Was eine Spinn' im Fürstlichen Pallast,

2 Den Sammt und Marmor schmückt, Gold, Purpur und Damast,

3 Die alle Pracht für nichtes schätzet,

4 Der ihr bestaubtes Netz, und anders nichts, gefällt,

5 In welchem sie sich bloß am Mücken-Fang' ergetzet;

6 Das bist du, eitler Mensch, in der so schönen Welt.

7 Dein Netz ist Leidenschaft, die Mücken sind das Geld.
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